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•  ­lieber  Herr  l'raubl  i
'

Zunächst "anke ich Ihnen für "en Si-usa aus München-Solln,

»er mir insGestalt einer Hummer "er "üj,eerncn 3lä.ttor" zukam. Ob Sie

noch •"ort weilen? Ich aen"e "lesen Brief "orthin in "er Annahme, "aß

•er Ihnen tiachge«an"t wir", wenn Sie - was gewiss " ̂r ,J?&3,1 ist - in=

zwischen abgereist sein sollten. - -
Yor einigen Tagen kam mir die Abschrift "es Aufrufes-"An

unsere BrU"er dm Amt" in "ie Hän"e, "er am ¿O.v.^ts, von Bln.-s.aus=

gegangen ist. Ich mochte bitten, Ihnen, als eiaem der rheinischen

Mitunterzeichner,_"azu etwas sagen au "ürfen.
Sie_wer"an verstehen,"aß es einen ferner Stehenden stutzig

machen musa, "aß ein Aufruf zur Besinnung von einem prixaten Kreis

un* nicht vom Bru"errat "er altpr.U». o"er vom Heichsbru"errat ausgeht.

V/elbhe Qrün"e Jafür vorliegen,. "ßß "er Aufruf nicht von einem "ieser

Organe "er B.K.ausgegangen ist, kann man nur vermuten-, etwa insofern,

"aß man "ie Namen "er Unterzeichner ansieht un" sich, ffe"anli.en "arüber
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macht, welche Samen "abel fehlen. safi in der Verwirrung un" Vernebe=

Itine, in "er wir nun seit" Monaten stehen, zur Besinnung aufgerufen"̂, •
wir", ist ein Grün" zum »anken. An "er üache selbst i et. mir v.eVsohie=

. "enes nicht klar.
Ich mochte Sie fragen, wie Satz 5,Absatz 3 au vesatehen ist?

•̂ Ic dort aufgezählton .Maßnahmen alni aueachliesslioh solcher Natur,..
" "aß wir mit. ihaen_in ,"as iietz "'r Sta-atakirche eihgefangen wer"en sol=

* '•'•"'•" 'lon.; "'./aa soll "'*& "ie Feststellung "'"'aß "1,-e Kirchenfrage im...,i7i"erspruch
=SU'l ' ' - , • • : ' . . , ' . . . - - <

•t ¡r "̂ .IJ :'.eu.ikun" .•'.gelost-werden aoll"? Wollten flie Urvterzalchnar "amit sagen,
ay-iir.. *ag

 :^ie jSrïlarungan von J.un" -, als Hieb.Minien für <5en Staat aufge=1 :
 ' i t •stellt worden sin^T.^aa kann ioch unmaglich "ie üeinung sein. Ist es
nicht vielmehr ao, "aö seit •'erErklärung von 5. am 20,3kt,v.Js. nicht

iur die Gemeinden, aon^et-n auch " r St. auf *en entscheidenden Schritt

"•r Kirohs gartet haben? tfeil *ie ¿irche keine 3ntschei^ung traf.
vielmehr.,"ie ¿osung ausgab, "aß '7io Gemein"en-in rechtlichen un" fi=

naKiellen Angelegenheiten "ie Yerbin"ung mit "em "X! K.S. aufrecht er=
halten müßten, ̂ eror"nete uns "er St. laut Helohsjesetz vom LJ.3.35

"ie Finahzabteilangen. ¡äs ist mir nicht bekannt, ''ala ausaer "em Be=
schluss "er Ref.Syn.in Si egon ein warnen"e$ ./ort seitens eines Organs



'er  B¿K»  yorläge,  ¿;eaohweige  'enn,  'aß  man 'agegcn  Front  genacht  hät=
te.'.7«ii  wlf  nicht  auf 'er  Linie  von ii.un*  ''.geblieben,  sondern  gleich
nach  ihrer  Aufzeigung  flavon  abgewichen  sin',  konnte  es  zu  Verhandlungen
mit  'em  St.überhaupt  körnen  ­  '&3  wir  'abei  auf  einen  'ur; hschlagen'en
¿rfolg  un'  auf  Anerkennung  warteten,  hätte  uns  vom Hvan¿ieliam  aus  ver=
wehrt  sein  müssen.  Ja  ,  es  liegt  ein  schwerer  ¿ann  auf  .unserer  B.K.
Alles  ist  so  lahm,  nichts  iat  mehr  in  Bewegung,  soweit  wir  'äs  mejaech=
lieh  seilen  können,  '"er  SchluBai.ite  in  Absatz  5  über  àie  Haltung  *er
thebl.Jugen'  tmisa  je*en  fieser  schwer  treffen.  Sie  können  sich  *­enken,

r  • " • ­ . .
wie  'ankbar  ich  beim  lesen *ted  Aufrufes  war,  als  iff i  6.  vbsatz  'er  'eut=
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Hohe  Aufruf  zur  Umkehr  su  ''en  îieschlassen  '/on  3.un*  "­.erschien.  Un'
nun  müssen  oie  :,iir  ""i e  ­Tage  erlauben,  wie  aa  maglieli  wur'e,  'aß  nach
'iesen  entschei'en''en  Worten  in  Absatz  8  un*1 -3  'as  oesiiusel  von  Augs=
"burg  aufgönoianefl  wer'en  konnte?  Ist  *Ie  Mot  ^er  B.ü,..nioht  gera'e  in

1  ­en  Beschlüssen  ''ieser  Syn.offenbar  gewor'en?  ,ïie  Içonnten  'ie  i/eisui^en
'iesor  Syno'e  neben  'iejenigen  von B.un'  ".  gestellt  werben?  Ist  es
nicht  so,  ''aß  ''er St., * r  j...  einen  '/ertreter­naoh Augsb.eatsan't  hat=

"•¿e ,  unheimlich  scharfsichtig  un­1  hellhörig  iat  un"1 ¿. ait  'eu  Schaffung
'or  Beschlussteile  für  Reohissfragen  uh'  *er  Einsetzung  eines  iiin.fär
ivirchchl.Angeleganheitten  quittiert  hat?  Ich  kann  keine.  Antwort  auf  'ie
Frage  finden,  wie  'äs  in  *iesem  iiun'schreiben  möglich  wur^e.  Ach,  lie=

*XO (,í  í ."T;  ^  •  .  "
ber Herr Traub, ich wollte wohl. Sie könnten" mir mit Vollmacht-sagen,

;-T?aB 'ich total' v-erblen'et bin unA 'ie ^inge, Sanz verkehrt sehe. Jetzt
^̂ ¡aelie..i,ch nur,.daß ^ie Jntaöhei3ungen, von flenen Abaatz 7 eprioht, von

uns Hätten Vollzogen werben massen un'- ewur aufgrund ^er Weisungen, flie
,=9ir!oBi'l-e •Syn.BtUn'' ''.für das Handeln ''er Kirche gegeben hatten/Weil wir una

nicht entscheiden wollten, ist mit flen verschie'snen staatlV&Iaesnahmen
über uns entschieden wor'en. âs îlein, von ¿«em <^ort .̂ ie Ee^e i-st, müßte

îiai ein Kein zu fle,n von uns, gegangenen ïf'egen sein. Oh es nicht erst *ann
ï;, au,einer Verwlrklicnung "essen kommen könnte, viaa in Absatz 10 gesa&

"ist1?"- In 'i'esen Tagen ist mir mehrfach gesagt woi^en, flafl 'ie öemein'e
J.*- . 'bit ^en ürklarungon von 3.un* '".überfordert worden wäre. Ich kann un=

. .ter ' T Last 'iesea Ausapruches nicht mehr froh wer'en. Ist es'^enn
möglich, *aß 'ie öemein'e im 31ick auf *ia Schrift - *io *qch *ie ffrun*»

­91 îi't»  "'aiae
läge'  von  ÄtiuaA  3«  war1­  überforasrt  wer^an  kann?  ^er  ^as  Werk  erstaun

..nlt_  u_ftar  angefangen  'hat ,  sollte  aor  es nicht  auch  vollenden \
r  amatan̂ ,  äjfe  soviel  ¡iü^iglceit  in  unseren  Krai sen  zutage

sa  iültzitt  bis  hin za,  ^er  ïostsellung,  'aß  man  flie  st..iaßnahmen  ala  eine  Lö=
.suns  ansieht,  un*  '"i e  Tatsache,  ^aß  in  ^iesen  ïngen  richtunggebende

' Vérnàn'ïttngen  atattf insert,  haí^mich  zum  schreiben veranlaßt.
''j...)r  :o  Ihr  uinverstan'iiis  voralssetz8nf l ,  habe  ich  einen  ^Urehachlag

an  :io?rn  I'rof..:..3.  gesandt.
Ich  freue  mich  auf  ein  .¿ie  ­1  rsehen  in  iïbnnef  uaf l ,,grüsae  Sie

­xï  ''  herelica.
Ihre
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